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Ingeborg Bachmann, Max Frisch: „Wir haben es nicht gut gemacht.“

Cormac McCarthy: Der Passagier
gelesen von Christian Brückner

Der Bergungstaucher Bobby Western findet bei einem Tauchgang eine abgestürzte Jet Star mit neun

in ihren Sitzen festgeschnallten Leichen. Es fehlen: der Flugschreiber und der zehnte Passagier.

Daraus entwickelt sich ein spannender Roman über Moral und Wissenschaft, Schuld und Wahnsinn.

Christian Brückner zeigt in »Der Passagier« und dem Folgeroman »Stella Maris« erneut sein großes

Können. Er liest pointiert und führt uns so sicher durch diese dunkel-dräuenden Geschichten rund

um die Grenzen der Erkenntnis.

Julian Barnes: Elizabeth Finch
gelesen von Frank Arnold

Neil, ein erfolgloser Schauspieler, lernt in einem Abendkurs die Professorin Elizabeth Finch kennen.

Das Ringen um ihre Anerkennung prägt nun sein Leben. Als sie stirbt, erbt Neil ihre Bibliothek und

stürzt sich – wie Elizabeth Finch vor ihm – in Studien über Julian Apostata, den römischen Kaiser,

der im 4. Jahrhundert das Christentum rückgängig zu machen suchte. Der Interpret Frank Arnold

zeigt sich als Meister seines Fachs in diesem schwierigen Wechsel zwischen Bildungsroman,

Vorlesung und Zwiegespräch.

Kai Grehn: Mögen Sie Emily Dickinson?
mit Birgit Minichmayr, Christopher Nell; Musik: CocoRosie

Erst nach ihrem Tod wurden die allermeisten ihrer etwa 1800 Gedichte bekannt. Sie führten dazu,

dass Emily Dickinson zur größten Dichterin der amerikanischen Literaturgeschichte gekürt wurde.

Kai Grehn hat aus ihren Versen und Briefen ein unter die Haut gehendes Hörspiel komponiert.

Darin zu hören, die mal spröde, mal sanft und sensibel klingenden Interpretationen von Birgit

Minichmayr (in einem Gastauftritt Christopher Nell), die verwoben werden mit Kompositionen von

CocoRosie und Naturklängen.

Leo Perutz: Nachts unter der steinernen Brücke
gelesen von Felix von Manteuffel

Der historische Roman von Leo Perutz, der im Prag des frühen 17. Jahrhundert spielt, ist eine

literarische Wiederentdeckung. In 14 Episoden erzählt Perutz darin von Rudolf II., dem Kaufmann

Mordechai Meisl und dessen Frau Esther, dem Rabbi Löw, der Zaubergaben hat, und anderen

Figuren. Mit seinen überraschenden Wendungen und seinem originellen Kolorit sorgt Leo Perutz für

ein kurzweiliges Hören. Dazu trägt auch Felix von Manteuffel bei, der die Skurrilität und den Witz

der Erzählung kongenial wiedergibt.

Friederike Köpf: Baby Oma – Das Hörspiel
mit Emilia Rübbert, Sibylle Kühne, Anna-Lena Zühlke, Alexander Gamnitzer u.a.

Lumi ist fast zehn Jahre alt. Sie hat einen kleinen Bruder, viele Freunde und ist zufrieden mit sich

und der Welt. Dann zieht ihre alte und kranke Oma zur Familie. Lumi ist alles andere als begeistert,

weil Oma ständig meckert und an allem etwas auszusetzen hat. Doch dann merkt Lumi, wie liebens-

wert ihre Großmutter sein kann, wenn sie von früher erzählt. Wie sich die beiden langsam

aneinander annähern, das erzählt das dezent inszenierte Hörspiel berührend und warmherzig.

Susan Kreller: Hannas Regen
gelesen von Barbara Stoll

Die Ich-Erzählerin Josefin ist eine Kümmerin. Aber an ihrer neuen Mitschülerin Hanna beißt sie sich

fast die Zähne aus. Denn Hanna versteht es, sich nahezu unsichtbar zu machen. Welches Geheimnis

verbirgt diese Hanna? Das möchte Josefin herausbekommen. Die Geschichte einer sich allmählich

entwickelnden Freundschaft liest Barbara Stoll mit großer Empathie. Jede von Josefines klugen

Alltagsbeobachtungen bekommt ihre eigene Nuance. Der warme Ton lässt uns gebannt zuhören.

Gregor Eisenbeiß, Checker Tobi (Hrsg.): Der große Demokratie-Check
Hörspiel mit Tobias Krell, Paulina Rümmelein u.a.

In diesem Hörbuch macht Tobi – bekannt aus der KiKA-Sendung »Checker Tobi« – den Demokratie-

Check. Gemeinsam mit dem Robotermädchen Roberta erkundet er, welche Rechte Kinder haben,

wie ein Schulparlament funktioniert und warum Wahlen geheim sein sollten. Die beiden treffen

Expertinnen und Experten und finden heraus, wie schon Kinder für sich und andere eintreten und die

Welt verändern können. Ein humorvolles und informatives Hörbuch, bei dem sicher auch Erwachsene

noch etwas lernen können.
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Hartmut Rosa: Demokratie braucht Religion
gelesen von Axel Wostry

»Verleih mir ein hörendes Herz!« Unter dieses biblische Motto hat

die Diözese Würzburg das Jahr 2022 gestellt. Ein Motto, wie

gerufen für Hartmut Rosa. Dieser entwickelte unter dem Begriff

der Resonanz eine ausgreifende Soziologie der Weltbeziehung.

Auf dem Diözesanempfang im Januar 2022 ging der Direktor des

Max-Weber-Kollegs der Frage nach, ob wir eine Institution wie die

Kirche überhaupt noch brauchen. Rosa ist sich der Missbrauchs-

skandale bewusst und stellt trotzdem heraus, wieviel unsere

Demokratie verlieren würde, wenn Religion gar keine Rolle mehr

spielte: »Sie verfügt über die Elemente, die uns daran erinnern

können, dass eine andere Weltbeziehung als die steigerungs-

orientierte (…) möglich ist.« Axel Wostry hat den überlegenswerten

Vortrag prägnant eingelesen.

Der Briefwechsel
gelesen von Johanna Wokalek, Matthias Brandt u.a.

Die Veröffentlichung des Briefwechsels ist eine literarische Sensation. Er berührt mit filigranen

Beschreibungen von Liebesglück und Liebesunheil und erbringt den Beweis, dass Menschen, die

wunderbar über Gefühle schreiben können, ihnen trotzdem hilflos ausgeliefert sind. Die Interpreten

nutzen die Texte virtuos als emotionale Partituren. Eingestreut sind Briefe von Freunden und Bekann-

ten und mündliche Kommentare der Herausgeberinnen Barbara Wiedemann und Renate Langer.
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